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EPSG 1067G, EPSG 1062G, EPSG 1080G
Inschrift:
Transkription: 1 [δέξ]ο ϝάν[α]ξ̣ Κρον[ί]δα{ι} Ζ̣εῦ Ὀλύνπιε καλὸν ἄγ̣αλμα / hιλέϝο[ι θυ]μõ τ̣οῖ(λ)
Λακεδαιμονίο[ις].
Anmerkungen: 1: Die Inschrift verläuft direkt am oberen Rand des Monuments. Durch dessen
Abschürfung ergab sich eine Beschädigung bzw. ein Verlust von mehreren Buchstaben.
Die Inschrift ergibt ein Distichon.
Übersetzung: Nimm, o Gebieter Zeus vom Olymp, Sohn des Kronos, die schöne Statue mit gnädigem
Sinn von den Lakedämoniern an!
Kommentar: Das Weihgeschenk ist mit der Niederschlagung des Messenieraufstandes Ende des 6. /
Anfang des 5. Jh.s in Zusammenhang zu sehen.
Dieses Weihgeschenk der Spartaner an Zeus erwähnt auch Pausanias (V 24,3).
Sprache: Griechisch
Gattung: Weihinschrift
Beschreibung: Rundbasis aus bläulichgrauem, peloponnesischem Marmor; in etwa zur Hälfte
erhalten.
Maße: Höhe: 79 cm
Breite: 128 cm
Zeilenhöhe: 3 cm
Datierung: 500-480 v.Chr.: "wohl 500-490 v.Chr." Semmlinger 37 (p 137; 141-144); 6. Jh. v.Chr.
IvO 252; 6. Jh. v.Chr. Kaibel 743; "Beginn des 5. Jahrhunderts" Pfohl, Inschriften der
Griechen, p 98; "ca. 490-480 (?)" CEG-01, 00367; "490-480 oder 460" HGIÜ-01, 33.
Herkunftsort: Olympia
Fundort (historisch): Olympia (http://pleiades.stoa.org/places/570531)
Fundort (modern): Olympia (http://www.geonames.org/264637), südöstlich des Zeustempels
Aufbewahrungsort: Olympia, Museum, Inv.Nr. 43, 510











G. Pfohl, Inschriften der Griechen. Grab-, Weih- und Ehreninschriften, Darmstadt














Anmerkungen: EPSG_1067G: Links abgetrennt, d. h. der Anfang der Inschrift fehlt.
EPSG_1062G: Links und rechts am Rand leicht verschmutzt.
EPSG_1080G: Rechts leicht vergilbt, oben eingerissen.
Digitalisate:
EPSG_1067G
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